
Bietervorstellung

Unsere Standorte/möglichen Durchführungsorte:

Wir führen folgende Projektarten durch:

Praxislernen in Werkstätten

Praxislernen in Betrieben

Berufsweltprojekte

Wir können einen Einblick in folgende Berufsfelder leisten:

maximale Kapazität an SuS zeitgleich für ein Projekt bei uns:



Kurzvorstellung der Berufsorientierungsprojekte über PraxisBO im Unternehmen

Ansprechpartner:in:

Adresse Hauptsitz:

Telefon:

E-Mail:
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	Text23: Unsere Projekte zur Berufsorientierung animieren die teilnehmenden Schüler*innen dazu, sich frühzeitig und intensiv mit dem Berufswahlprozess auseinander zu setzen und ihre Chancen bei der Wahl des Ausbildungsplatzes realistischer einschätzen können. Damit werden Fehlentscheidungen, die zu Ausbildungsabbrüchen führen können, vermieden und die Motivation für einen erfolgreichen Schulabschluss gesteigert.

In Praxislernprojekten bieten wir praktische Berufsorientierung unter weitgehend authentischen Rahmenbedingungen an. Die Schüler*innen lernen berufstypische Anforderungen unserer Berufsfelder kennen. Um die Motivation und die Identifikation der Schüler*innen zu erhöhen, versuchen wir möglichst in allen Berufsfeldern produktorientiert zu arbeiten. D. h. die Schüler*innen führen einzelne Arbeitsschritte eines Berufsbereiches nicht nur um des Kennenlernens willen aus, sondern im Zusammenhang mit der Herstellung eines Produktes. Sie werden bei der Arbeit von erfahrenen pädagogischen Fachkräften angeleitet, beobachtet und beurteilt. Dabei gilt der Grundsatz der dosierten Anleitung: "weniger ist mehr". Die Schüler*innen erhalten viel Gelegenheit dazu, sich selbst auszuprobieren und Erfahrungen zu sammeln.

In den Berufsweltprojekten lernen die Schüler*innen Ausbildungsberufe, deren Anforderungen und ausbildende Unternehmen kennen. Sie werden dabei angeleitet, ihre ersten bereits in Praxislernprojekten erprobten beruflichen Interessen und erlangten Fähigkeiten mit Anforderungen der Berufsfelder abzugleichen. Sie lernen dadurch, ihre eigenen Chancen, besser einzuschätzen.
In Betriebsbesichtigungen erhalten die Schüler*innen die Möglichkeit, die zuvor erworbenen theoretischen Kenntnisse mit der Realität abzugleichen. Besichtigt werden Unternehmen, die in mehreren Berufen ausbilden, die den Interessenlagen der Schüler*innen entsprechen.

Wir bieten interessierten Schüler*innen an, sie bei der Vertiefung ihrer in Projektverläufen gewonnenen Erkenntnisse zu unterstützen, indem wir ihnen Kontakte zu Unternehmen vermitteln, mit denen wir bereits seit vielen Jahren zusammenarbeiten. Diese Unternehmen bieten Praktika an, haben aber auch schon häufiger junge Menschen in Ausbildung übernommen.
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